
Hauptausschuss                                                                       23.01.2019 

des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen       
 

 ... 

Niederschrift 36. Sitzung des Hauptausschusses 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 27.11.2018 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 18:15 Uhr 
 Ort, Raum: Raum "Rieseberg" der Stadtverwaltung 

Gardelegen, 39638 Hansestadt Gardelegen 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Zepig  
Frau Gudrun Gerecke in Vertretung für Herrn Ralf Linow 
Herr Dirk Kuke  
Frau Regina Lessing  
Herr Nico Macht  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Oliver Stegert  
Frau Viola Winkelmann 
Verwaltung: 
Frau Niebuhr, FBL Sicherheit und Ordnung 
Herr Kauer, MA Sicherheit und Ordnung/ 
allgemeine Gefahrenabwehr 
Herr Rasch, MA Brandschutz 
Frau Schulz, SGL Personal und Organisation 
Gäste:  
Herr Peter Kapahnke 
Frau Schellhorn, Fa. Heyder und Partner GmbH     
Ortsbürgermeister: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
bis Ende öff. Teil/18:01 Uhr 

Herr Siegfried Jordan  
Presse: 
Frau Schulze, Redaktion der Volksstimme                bis Ende öff. Teil/18:01 Uhr 
Herr Schmidt, Redaktion der Altmark-Zeitung           bis Ende öff. Teil/18:01 Uhr 

Abwesend: 
Herr Jörg Gebur entschuldigt 
Herr Ralf Linow entschuldigt 
Herr Peter Wiechmann entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 35. Sitzung des Hauptausschusses am 23.10.2018 

4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
6 Berufung des Gemeindewahlleiters und des stellvertretenden Gemeindewahlleiters zu 

den Kommunalwahlen 2019 
Vorlage: 380/35/18 

7 1. Änderung der Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen vom 26.10.2015 (Be-
schluss-Nr. 144/10/15) 
Vorlage: 382/35/18 
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8 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Hansestadt 
Gardelegen (Friedhofsgebührensatzung) vom 07.12.2015 (Beschluss-Nr. 145/10/15) 
Vorlage: 381/35/18 

9 1. Änderung der Satzung über die Unterhaltung und Organisation der Freiwilligen Feuer-
wehr der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen (Feuerwehrsatzung) 
Vorlage: 384/35/18 

10 Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardele-
gen außerhalb der unentgeltlichen zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebühren-
satzung) 
Vorlage: 383/35/18 

11 Bestimmung des Stimmführers und seines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes Gardelegen 
Vorlage: 385/35/18 

12 Anfragen und Anregungen 
 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 

  
Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einbe-
rufung fest. 
 
Als fehlende Mitglieder  werden Stadtrat Gebur, Stadtrat Wiechmann und Stadtrat Linow 
festgestellt. Stadtrat Linow wird durch Stadträtin Gerecke vertreten.  
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 7 Stadträten und der Bürgermeisterin 
gegeben. 

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, legt dar, dass Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der 
Tagesordnung nicht vorliegen.  
 

 Die Bürgermeisterin lässt über die Tagesordnung abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Hauptausschuss stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:                  8                 
Nein-Stimmen:              0 
Enthaltungen:                0        
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 35. Sitzung des Hauptausschusses am 23.10.2018 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, stellt fest, dass schriftliche Einwendungen gegen den öf-
fentlichen Teil der Niederschrift über die 35. Sitzung des Hauptausschusses am 23.10.2018 
nicht vorliegen.  
 

 Die Bürgermeisterin lässt über die Niederschrift abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Hauptausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen Teil der Niederschrift 
über die 35. Sitzung des Hauptausschusses am 23.10.2018. 
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 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:                  6    
Nein-Stimmen:              0 
Enthaltungen:                2 
 
 

 TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
  

Die Bürgermeisterin informiert über Folgendes: 
 

- Beschlüsse des Hauptausschusses aus dem nichtöffentlichen Teil der 35. Sitzung 
des Hauptausschusses am 23.10.2018 zu 2 Veräußerungen von Wohnbauflächen 
in den Größen 799 m

2
 und 834 m

2 
  

 
- Die Stellflächen für die Altkleidercontainer seien neu ausgeschrieben worden, den 

Zuschlag zum 01.01.2019 habe der bisherige Betreiber erhalten.  
 

- Zum Januar 2019 werde eine neue Schulsachbearbeiterin für die Grundschule Letz-
lingen neu eingestellt. 

  
 

TOP 5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
 

 Die Bürgermeisterin stellt fest, dass Anfragen im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht 
vorliegen.  

  
  
 TOP 6 Berufung des Gemeindewahlleiters und des stellvertretenden Gemeindewahlleiters zu den 

Kommunalwahlen 2019 
Vorlage: 380/35/18 
 

 Frau Zepig bringt zum Ausdruck, dass sie 2019 nicht mehr für den Kreistag kandidieren 
werde und daher zur Berufung als Gemeindewahlleiterin zur Verfügung stehe.  
 
Über die Beschlussvorlage wird ohne Diskussion abgestimmt. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig Frau Mandy Zepig zur Gemeindewahlleiterin und 
Herrn Maik Machalz zum stellvertretenden Gemeindewahlleiter zu den Kommunalwahlen 
2019 zu berufen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 7 1. Änderung der Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen vom 26.10.2015 (Beschluss-
Nr. 144/10/15) 
Vorlage: 382/35/18 
 

 Durch die Bürgermeisterin werden die Beratungsergebnisse bekannt gegeben: 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Jeggau (05.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 2 Ja; 4 

Enthaltungen) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Peckfitz (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Dannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung (4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Mieste (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung  4 Ja; 
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1 Enthaltung). 
 
Die Abstimmung über die Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 1. Änderung der Friedhofssat-
zung der Hansestadt Gardelegen vom 26.10.2015 (Beschluss-Nr. 144/10/15) zur Be-
schlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:               0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 8 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Hansestadt Garde-
legen (Friedhofsgebührensatzung) vom 07.12.2015 (Beschluss-Nr. 145/10/15) 
Vorlage: 381/35/18 
 

 Frau Zepig begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Schellhorn, Fa. Heyder und Part-
ner GmbH. Anhand einer Präsentation erläutert sie die Gebührenkalkulation für das Bestat-
tungswesen. 
 
Frau Zepig verliest die Beratungsergebnisse: 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Jeggau (05.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 1 Ja; 5 
Enthaltungen) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Breitenfeld (13.11.2018) – Anhörung (3 Enthaltungen) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Peckfitz (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Hemstedt (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung mit der Änderung im § 7 Abs. 2 (8 

Ja) Baumpflege/ und Neupflanzung von Bäumen und Sträuchern 
Zur Sitzung des Haupausschusses am 27.11.2018 soll eine Information vorgelegt 
werden, welches Defizit für die Trauerhallen in den letzten 3 Jahren entstanden ist 
(Kosten/Nutzen-Aufstellung).  

- Ortschaftsrat der Ortschaft Mieste (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Dannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Algenstedt (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 2 Ja; 

1 Enthaltung) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung  4 Ja; 

1 Enthaltung). 
 

Frau Zepig legt dar, dass es der Vorschlag der Verwaltung sei, die Gebühren für die Nut-
zung der Trauerhallen so zu belassen. Des Weiteren informiert sie, dass die Information 
über das Defizit der letzten 3 Jahre für die Trauerhallennutzung den Mitgliedern des Hau-
pausschusses vorliege. 
 
Anfragen der Stadträte werden durch Frau Schellhorn beantwortet. 

 Die Bürgermeisterin lässt über die Beschlussvorlage mit der Ergänzung des § 7 (2) … und 
Neupflanzung von Bäumen und Sträuchern abstimmen. 
 
Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die 1. Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Friedhofgebühren der Hansestadt Gardelegen (Friedhofgebüh-
rensatzung) vom 07.12.2015 (Beschluss- Nr. 145/10/15) mit der Ergänzung des § 7 Abs. 2 
zur Beschlussfassung.  

  
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         7 
Nein-Stimmen:   0 
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Enthaltungen:        1 
 
 

 TOP 9 1. Änderung der Satzung über die Unterhaltung und Organisation der Freiwilligen Feuer-
wehr der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen (Feuerwehrsatzung) 
Vorlage: 384/35/18 

 
 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Jeggau (05.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 5 Ja; 1 
Enthaltung) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Breitenfeld (13.11.2018) - Anhörung (Zustimmung 3Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Peckfitz (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Hemstedt (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Mieste (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Dannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Algenstedt (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung  5 Ja) 

 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 1. Änderung der Satzung über 
die Unterhaltung und Organisation der Freiwilligen Feuerwehr der Einheitsgemeinde Han-
sestadt Gardelegen (Feuerwehrsatzung) zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 10 Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen 
außerhalb der unentgeltlichen zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung) 
Vorlage: 383/35/18 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über die Beratungsergebnisse: 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Jeggau (05.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 6 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Breitenfeld (13.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Peckfitz (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Hemstedt (15.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Nein) 

Zur Sitzung des Hauptausschusses am 27.11.2018 soll auch eine Synopse für die 
Gebührentatbestände vorgelegt werden. 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Mieste (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Dannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Algenstedt (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wannefeld (22.11.2018) – Anhörung (Zustimmung  5 Ja 

mit den Änderungen: 
- § 2 (2) e - soll nicht gebührenpflichtig sein 
- § 2 (1) 4. – nicht gebührenpflichtig bei Brandstiftung oder höhere Gewalt – Blitz 
o.ä.). 

 
Sie bringt zum Ausdruck, dass nach Recht und Ordnung verfahren werden müsse, auch 
wenn es für den Bürger günstiger werde, wie im Fall dieser Beschlussvorlage. Eine Kom-
mune dürfe keine Gewinne erzielen.  
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Den Mitgliedern des Hauptausschusses liege aus der Kalkulation der Feuerwehr die Über-
sicht der Kostenersätze vor.   
 
Anhand einer Präsentation erläutert Frau Schellhorn, Fa. Heyder und Partner, die Kalkulati-
on der Feuerwehrgebühren. 
 
Zu den vorgeschlagenen Änderungen des § 2 (2) e und § 2 (1) 4. aus dem Ortschaftsrat 
Wannefeld, führt Herr Rasch aus, dass es sich im § 2 (2) e um eine Dienstleistung nach 
dem Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz handele und diese gebührenpflichtig sei. Auch 
sei § 2 (1) 4. gebührenpflichtig. 
 
Im Rahmen der Beratung des Tagesordnungspunktes wird anhand von Beispielen der Un-
terschied  zwischen Notlagen bei Personen und Tieren sowie Dienstleistungen der Feuer-
wehr erläutert, Anfragen der Stadträte werden beantwortet.  

  
 Abstimmung über die vorgeschlagene Änderung des § 2 (2) e und § 2 (1) 4. aus dem 

Ortschaftsrat Wannefeld: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         1 
Nein-Stimmen:               7 
Enthaltungen:        0 
 
Die vorgeschlagene Änderung wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 
Abstimmung über die Beschlussvorlage:  
 
Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat  die Satzung über die Erhebung 
von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen außerhalb der unentgeltlichen zu 
erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung) zur Beschlussfassung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 11 Bestimmung des Stimmführers und seines Stellvertreters für die Verbandsversammlung des 
Wasserverbandes Gardelegen 
Vorlage: 385/35/18 
 

 Stadtrat Neubüser erläutert die Notwendigkeit für die Erarbeitung dieser Beschlussvorlage 
und gibt Ausführungen zur Benennung des Stimmführers und seines Stellvertreters. 
 
Die Abstimmung über die Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion.  
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat  Kai-Michael Neubüser (CDU) als 
namentlich bestimmten Vertreter (Stimmführer) und Herrn Thomas Schulze (CDU) als na-
mentlich bestimmten Stellvertreter (stellvertretender Stimmführer) für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes zu benennen.  
Durch den Vertreter bzw. Stellvertreter werden künftig die Stimmen des Verbandsmitgliedes 
Hansestadt Gardelegen in der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Gardelegen 
einheitlich abgegeben. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:               0 
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Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 12 Anfragen und Anregungen 
 

 Die Bürgermeisterin legt das, dass am 03.12.2018, vor der Sitzung des Stadtrates, eine 
außerordentliche gemeinsame Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses, des 
Finanz- und Wirtschaftsausschusses und des Hauptausschusses stattfinden werde.  
 
Stadtrat Stegert bringt seinen Freude über die Geschwindigkeitsbegrenzung vor der Kita in 
Jeseritz zum Ausdruck. 
 
Er  fragt, ob die Einrichtung eines Fußgängerüberweges im Jägerstieg/Gymnasium oder 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h möglich sei. 
 
Dazu führt Frau Zepig aus, dass auch für die Kita in Letzlingen ein  Antrag  auf Geschwin-
digkeitsbegrenzung gestellt wurde, es jedoch noch eine  Verkehrszählung durchgeführt 
werden müsse. 

  
  
  
 
 
Sitzungsleiter:     Protokollführerin:     
 
 
 
Mandy Zepig      Veronika Thiele 
Vorsitzende des Hauptausschusses      
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